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Bleivergiftung bei einem Steinadler (Aquila chrysaetos)
in der Steiermark
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Am 12.12.2004 wurde in Hall bei Admont (Steiermark), 940 m ü. NN, ein adultes
Steinadlerweibchen von P. Schuster und M. Rosenberger tot aufgefunden. Es
konnten keine äußeren Verletzungen festgestellt werden. Der Kern des Tieres
wurde am 6.4.2005 an das Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie,
Veterinärmedizinische Universität Wien, zur Untersuchung weitergegeben. Diese
ergab die Diagnose einer letalen Bleivergiftung. Neben dem pathologisch-
anatomischen Befund (schlechter Ernährungszustand, Anämie, prall gefüllte Gal-
lenblase, grün-schwarzer Inhalt im Verdauungstrakt), der bereits auf eine Bleivergif-
tung hinwies, ergab die atomabsorptionspektralphotometrische Analyse von Leber
und Nieren Bleikonzentrationen von 28,2 bzw. 7,6 mg/kg. Diese Werte sind für eine
Bleivergiftung beweisend.

Fälle von Bleivergiftungen bei Greifvögeln wurden bisher vor allem von Seeadlern
bekannt und werden in Deutschland als zweithäufigste Todesursache dieser Greif-
vogelart genannt (Kenntner et al. 2004). Der von uns beschriebene Fall ist der
erste Beweis für eine Bleivergiftung eines Steinadlers aus Österreich. Aus dem
übrigen Alpenbereich liegt eine Arbeit von Bezzel & Fünfstück (1995) vor, die im
Werdenfelser Land in Deutschland zwei Fälle von Bleivergiftungen bei Steinadlern
beschreiben. Auch in Organen eines Steinadlers aus der Schweiz wurden am For-
schungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie Bleikonzentrationen festgestellt, die
eindeutig für eine Bleivergiftung sprechen (unveröffentlicht). Diese Fälle zeigen,
dass das Problem vermutlich häufiger auftritt und weisen auf eine mögliche Gefähr-
dung von Steinadlern sowie anderen Aasfressern und Beutegreifern hin.

Als Quellen der Bleiintoxikation kommen in diesem Fall Fragmente oder Abrieb von
bleihaltiger Munition, z.B. in angeschossenen Wildtieren, die anschließend veren-
den oder schon zuvor für den Steinadler eine leichte Beute sein können, bzw. in
bleihaltigem Wildaufbruch in Frage. Der Aufbruch der erlegten Tiere bleibt meist auf
dem Berg. Wie Jäger immer wieder berichten, reagiert der Steinadler auf Schüsse
und nähert sich oft bald nach dem gefallenen Schuss (Bezzel & Fünfstück
1995). Da zwischen der Bleiaufnahme und dem Tod des Vogels häufig mehrere
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Tage bis Wochen liegen und Steinadler Aktionsräume von rund 70 bis 100 km2

aufweisen, muss der Fundort des verendeten Tieres nicht unmittelbar dem Ort der
Bleiaufnahme entsprechen.
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Am Ende eines langen Kartierungstages für den Kärntner Brutvogelatlas im Gailtal
kehrte ich am Nachmittag des 12.Juni bei strömendem Regen zum Ausgangspunkt
meiner Begehung, der kleinen Ortschaft Dolling, zurück. Das aus wenigen Bauern-
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